
Harmonikaspielring im Fernsehen 

Zahlreiche Besuche 
In enger Zusammenarbeit mit der 

Stadtverwaltung Ludwigsburg wurde den 
französischen Gästen ein herzlicher Emp­
fang in Ludwigsburg bereitet. Zahlreiche 
gegenseitige Besuche vermittelten Ein­
drücke und Erfahrungen aus den benach­
barten Ländern. Und so war es nur natür­
lich, daß in immer größerem Maße Fe­
rienaufenthalte von Jugendlichen, Fami­
lienbesuche entstanden, parallel zu dem 
von den Stadtverwaltungen geförderten 
Kultur- und Schüleraustausch. 

Ständige gute Kontakte 
Und wenn Chorleiter Mallard einmal in 

Ludwigsburg äußerte: „Unser Verhalten 
„Le Diari" bei Tanzvorführungen anläßlich eines Besuches in Ludwigsburg im 
keller"-Garten. 

,Rats-

Das Konzert des HSL und von „Le Dia­
ri", ein Chor, der sich die Erhaltung und 
Pflege französischen Liedgutes zur Aufga­
be macht, war ein voller Erfolg, und so 
war der bald darauf folgende Gegenbe­
such in Ludwigsburg schon fast eine 
Selbstverständlichkeit. 

Auch der Folklorechor „Le Diari" kommt zur Jumelage 

Im Rahmen der Veranstaltungen zum 25jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft 
Montbeliard-Ludwigsburg wird das erste Erwachsenenorchester des Harmonika­
spielrings Ludwigsburg unter Leitung von Markus Büchler am Samstag, 20. Sep­
tember, um 18.30 Uhr im „Abendjournal" des ersten Programms der ARD zu hören 
und zu sehen sein. - Wie außerdem mitgeteilt wurde, wird der mit dem Harmoni­
kaspielring eng befreundete Folklorechor „Le Diari" aus der französischen Part­
nerstadt zu den Veranstaltungen anläßlich der Feierlichkeiten des 25jährigen 
Bestehens der Partnerschaft Ludwigsburg-Montbeliard nach Ludwigsburg kom­
men. 
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Als bald nach dem Kriege die erste 
deutsch-französische Partnerschaft zwi­
schen den beiden Städten Ludwigsburg 
und Montbeliard entstanden war, wurde 
von Stadtoberhäuptern und Gemeinderä­
ten beider Städte auf die Notwendigkeit 
hingewiesen, weite Kreise der Bevölke­
rung am Gelingen der guten Sache zu 
beteiligen. Dieser Aufforderung wollte der 
Harmonikaspielring bald folgen, und so 
wurde am 21. Februar 1959 ein Gemein­
schaftskonzert in Montbeliard veranstal­
tet. 

Eine herzliche Freundschaft 

ist doch eigentlich eine recht natürliche 
Sache", so drückt dies sicher aus, daß die 
Partnerschaftsbeziehungen sicher noch 
viele Kontakte zwischen den Bevölkerun­
gen beider Städte ermöglichen. -knp-
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dr Der Folklorechor aus Montbeliard „Le Diari" in seinen historischen Trachten. 


